
Protokol! der 85. ordentlichen Generalversammlung
vom Freitag,17. März 2017,20.00 Uhr
im Mehrzwecksaa! des Schulhauses Singvogel, Nänikon

Teilnehmer:
. lnsgesamt: 67 Personen
o Stimmberechtigt: 66 Personen

Vom Vorstand anwesend:

o Hansruedi Stella
o Manuel Wolfensberger
. Bea Fuchs
o Ernst Fischer
. Hildi Rothmund
o Felix Pauletti
o Conny Lüthi

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler

Hansruedi Stella eröffnet die 85. Generalversammlung und begrüsst alle Anwe-
senden. Speziell erwähnt er:

o Patricia Bernet Stadträtin von Uster und Gotte

Als Stimmenzähler stellt sich zur Verfügung, welche mit Applaus gewählt wird:

. Damiano Durante

Die Einladung zur Gbneralversammlung mit folgender Traktandenliste wurden
fristgerecht publiziert:

. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
o Protokoll der Generalversammlung vom 18. März 2016
. Jahresbericht 2016
o Rechnung 2016
. Budgel2017
o Wahlen
o lnformationen aus dem Stadthaus
o Verschiedenes/Ausblick



2. Protokol! der Generalversammlung 2016

Das Protokoll zur 84. ordentlichen Generalversammlung vom Freitag, 20. März
2016 wurde in den zwei Info-Kästen beim Türmli-Schulhaus und Bahnhof veröf-
fentlicht. Hansruedi Stella entschuldigt sich, dass das Protokoll im lnternet nicht
einsehbar war, wegen Umstellung Homepage. Es werden keine Anmerkungen
vorgebracht und das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

3. Jahresberichte

Hansruedi Stella, Präsident Gemeindeverein Nänikon. Wie gewohnt berichtet er
über die Tätigkeiten im letzten Jahr:

Anlässe:
Am 23. Januar 2016 fand das zweite Näniker Treberwursfessen statt.
Rund 130 Personen haben das feine Essen mit Trebewurst oder Käse und Rahm-
lauch mit Kartoffeln genossen. Für die Kinder gab es Wienerli mit Kartoffeln und
Lauch. Nachdem der erste Hunger gestillt war, wurde die erste Runde Lotto ge-
spielt.
Es folgte das feine Dessertbuffet und danach wurde mit mehr oder weniger Glück
noch zweiweitere Runden Lotto gespielt. Auch dieses Jahr konnten wir einen
namhaften Betrag an den Betrieb vom Klairs beisteuern,

Am 18. März fand unsere GVstatt, an der 67 Personen teilgenommen haben.
Nach den üblichen Geschäften und dem Bericht aus dem Stadtrat von Patricia
Bernet konnten wir Werner Langenegger vom Quartierdienst der Stadtpolizei
Uster begrüssen, der die Arbeit der Quartierpolizei vorstellte.
Abgeschlossen wurde die Versammlung mit einem gemütlichen Ap6ro im fast
betriebsbereiten Klai rs.

Obwohl nicht vom Gemeindeverein, sondern vom Sportclub organisiert und
durchgeführt möchte ich den am 17. April durchgeführten Dorf- Orientierungs-
lauf enruähnen.
Dadurch haben Gross und Klein einen etwas anderen Dorfrundgang erlebt, an
dem je nach sportlichem Ehrgeiz mehr oder weniger Fotoposten in und ums
Dorf angelaufen. oder ,,anspaziert" wurden. Rund 180 Teilnehmende zeigten,
dass diese tolle ldee Anklang gefunden hat. lch bedanke mich im Namen aller
Vorstandsmitglieder ganz herzlich bei allen Helfern und freue mich schon auf die
Durchführung in diesem Jahr!

Die Chilbi fiel letztes Jahr sehr ungünstig auf das Wochenende vom 1. Mai mitten
in den Frühlingsferien. Statt einem eigenen Stand hat der Vorstand des Gemein-
devereins beschlossen, bei den anderen Aktivitäten mitzuhelfen.

Am 11. Juni konnten wir die Einweihung unsere Dorflokals Klairs feiern.
Nach der offiziellen Begrüssung richtete auch unsere Gotte Patricia Bernet als
Vertretung des Stadtrates Uster die offiziellen Glückswünsche aus und gratulierte
zu unserem tollen neuen Treffpunkt. Nach einem lustigen und unterhaltsamen
Segen der Kirchenvertreter wurde durch die Vertretung der Genossenschaft das
rote Band durchschnitten und das Lokal und Ap6ro- Buffet von allen Anwesenden
eröffnet. Beim Ballonflugwettbewerb konnte jeder, der Lust hatte, mitmachen. Bil-
der und mehr vom Anlass sind auf der Homepage von Klairs.ch 2u sehen.



Der Höck am längsten Tagwar 2016 an einem Dienstag.
Wie im Jahr vorher waren wieder die Näniker Chöch für die Verpflegung zuständig
und verwöhnten die rund 150 Anwesenden mit dem von Gemeindeverein offerier-
ten Nachtessen.
Diese Mal mit Steak vom Grill, und verschiedenen Salaten.
Bereits zu einer Tradition ist auch die Teilnahme der Puuremusik GmBh am Gry-
fesee die dem Anlass einen tollen musikalischen Rahmen gab.
Zum Dessert gab es wiederum viele feinen Kuchen. Besten Dank an alle Kuchen-
spender, Köche, Musik und Helfer für die tolle Unterstützung dieses Anlasses!

lG Räbeliechtli
Am 5. November hat die lG Räbeliechtli ihren Umzug durchgeführt. Trotz dem
schrecklichen Wetter bewegte sich wieder eine fast unendliche Schlange von
Lichtern durch das Dorf und genoss am Schluss Wienerli und Punsch auf dem
Wüeriplatz.
Hezlichen Dank an die IG Räbeliechtli für die Organisation!
Dieser Anlass wird vom Gemeindeverein und durch einen Beitrag der Stadt Uster
finanziert.

Für die Fackelwanderung am 27. November trafen wir uns erstmalig bei Klairs.
Bei den verschiedenen Märchenhaltestellen unseres Dorfrundgangs sind weit
über hundert Kinder und Erwachsene den Geschichten unserer neuen Erzählerin
Frau Ruch gefolgt und haben sich am Schluss vor dem Klairs mit Punsch, Glüh-
wein und Guetsli gestärkt.

Sitzungen / Kommissionen
Neben den Vorsta ndssitzu ngen haben d ie versch iedenen Vorstandsmitg lieder
an der Quaftieruereinskonferenz und am Neuzuzügeftag der Stadt Uster teil-
genommen.

Bea Fuchs hat uns bei der Jugendkommission Greifensee und im Elternrat vertre-
ten.

Neben der Chilbi-Sitzung hat der Vorstand an verschiedenen Versammlungen
und Sitzungen teilgenommen wie bei der Oberstufen-Schulgemeinde, Biblio-
th eks ko m m i ss i o n u nd Stift u n g srat des Wei I e n m a n nfo n ds..

Weitere Themen
Mitgliederbestand
Der Gemeindeverein hat aktuell bereinigt 424 Mitglieder.
Davon sind 185 Familien und 54 Einzelpersonen.

Tempo 30 usw.
Nachdem 2015 die Stadt Uster das entsprechende Gesuch betroffener Anwohner
bewilligte, wurde am 16. Dezember letztes Jahr das ganze Gebiet südlich des
Bahnhofs alsT30 Zone signalisiert (in Anlehnung an das berühmte Zitat am An-
fang der Geschichten Asterix und Obelix), möchte man sagen das ganze Gebiet
nein!



Denn die Gegebenheiten und die Kreativität unserer Beamten haben zu einer
kleinen Ausnahme geführt. So sind an der Heuwinkelstrasse zwischen Ende Ge-
meindestrasse und Signalisation T30 Mettler ca. 30 Meter nicht mit Tempo30 be-
schildert.
Beim Gesuch Waldaustrasse, das in Uster auch bewilligt und soweit geplant ist,
wird noch auf einen Entscheid der Kantonspolizei gewartet. Sie tut sich noch
schwer mit dem Entscheid, da sie lieber ganze Tempo- 30- Zonen möchte, als
einzelne Strassen.

F u s sg ä n g e rü b e rg a n g G ra bensfrasse u n d Ve rl ä n g e ru n g G re ife n s ees frasse.'
Nichts passiert.

NaG: Dank ihrem Einsatz ist es Elena Durante gelungen, mit Eva Hagn eine Ver-
stärkung für die Beiträge der Näniker Seite zu finden.
Herzlichen Dank für die vielen Einsätze und Berichte.

lG Spielplafz.' Dieses Jahr wurde der Sand erneuert, respektive aufgefüllt.
Das Sonnensegel wurde für den Winter demontiert und im Klairs eingelagert.
Das Spielmobil ist viermal an einem Mittwoch vorbeigekommen und der Zvieri
wurde von der lG offeriert.
An der Chilbi gab es wieder den Stand mit den feinen Waffeln. Der Kinderfloh-
markt fiel buchstäblich ins Wasser, respektive wurde in kleinstem Rahmen unter
dem Vordach der Familie Fischer durchgeführt.

Kafi im Kairs: Anfangs November wurde das Kafi im Klairs eröffnet.
Unter der Woche ist es täglich von 14 - 17 Uhr geöffnet und hat sich bereits als
Treffpunkt etabliert. Über 30 Freiwillige beteiligen sich am Betrieb und am Backen
der Kuchen.
Wer die Möglichkeit hat, sollte unbedingt man reinschauen oder sogar selber mit-
machen.
Es wird immer zusätzliches Personal, auch Männer! gesucht.

Spielnacht im Klairs,'Am 31.12. wurde im Klairs eine Spielnacht organisiert. 20
Personen nahmen teil.

Abschliessen möchte ich den Jahresbericht wie immer mit dem Dank an alle Per-
sonen, die diese Anlässe ermöglichen und sich in irgendeiner Form an unserem
aktiven Dorfleben beteiligen.

Bilanz 2016

o Präsentation
Felix Pauletti präsentiert die Bilanz 2016. Das Vereinsvermögen schliesst
mit einem Verlust von 495.95Fr.

. Genehmigung
Es werden keine Fragen gestellt. Die Bilanz wird einstimmig genehmigt und
dem Kassier Entlastung erteilt.



Erfolgsrechnung 2016

o Präsentation
Felix Pauletti präsentiert die Rechnung 2016. Die Rechnung schliesst mit ei-
nem Verlust von 495.95Fr,

. Genehmigung
Es werden keine Fragen gestellt. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt
und dem Kassier Entlastung erteilt.

5. Budget2OlT

. Präsentation
Felix Pauletti präsentiert das Budget 2017. Es schliesst mit einem Gewinn
von 670.00Fr.

. Genehmigung
Es werden keine Fragen gestellt. Das Budget wird einstimmig genehmigt
und Felix Pauletti verdankt.

o Revisorenbericht von Ernst Wegmann
Die Rechnung wurde geprüft. Sie wurde vollständig und ordnungsgemäss
geführt. Es liegen keine Abweichungen vor, weshalb sie genehmigt wurde.

6. Wahlen

Nach 13 Jahren im Vorstand hat Manuel Wolfensberger den Rücktritt auf diese
GV bekanntgegeben. Seine Arbeit als Vizepräsident, Zuständiger für Bauliches,
als Betreuer der Internetseite und vieles anderes wurde gewürdigt und mit Ap-
plaus verdankt. Als Geschenk erhält er Gutscheine für ein gutes Essen im Res-
taurant Löwen und Bahnausflüge.

Nach 8 Jahren Vorstandstätigkeit tritt auch Bea Fuchs zurück. Sie hat sich für
den Vorstand des Frauenvereins zur Verfügung gestellt und damit den Fortbe-
stand dieses Vereins gesichert.
Bea war neben vielen anderen Einsätzen unsere Vertretung in der EItern- und
Jugendkomission, hat die beiden Blickpunkte und die Tempo3O- Zonen betreut.
Auch ihr Engagement wurde mit Applaus gewürdigt und sie erhielt einen Feld-
stecher und Massage- Gutscheine.
Als Nachfolger wurden Thomas Altenburger und Caroline Schmidlin vorgeschla-
gen und mit Applaus gewählt.

Beide Revisoren, Ernst Wegmann und Marcel Wyrsch stellen sich nochmals zur
Verfügung. lhnen wird gedankt für lhr weiteres Engagement.



7. lnformationen aus dem Stadtrat

Stadträtin Patricia Bernet berichtet zu aktuellen Themen:

o Schliessung SBB- Verkaufsstelle
Es ist ein Convenience- Shop geplant, wobei der Zeitrahmen noch unklar ist.

o Stadtentwicklung 2035
6 Jahre Dauer möglich. Ziel ist, möglichst viele Leute einzubeziehen. Es gibt
eine EFO 1 Vertretung aus dem Stadt- und Gemeinderat, die sich ca. acht
Mal im Jahr treffen. Ferner wird die EFO 2 aus Vereinen und verschiedenen
Gruppierungen gebildet. Diese trift sich ca. drei Mal im Jahr.

ln der Anderung der Bau- und Zonenordnung, ist das Ziel die Verdichtung im
Zentrum und das Stoppen der Zersiedelung. Das Ziel bis ins Jahr 2030 ist die
Einwohnerzahl40 000. Eine grosse Herausforderung sind genügend Schul-
räume, Alterswohnungen, ein lebendiges und attraktives Zentrum, Gerichtsa-
real. Die Umstrukturierung des Zeughausareals ist noch offen, bis wann diese
noch dauert. Weitere Projekte slnd noch der Park am Aabach, der Gestal-
tungsplan Schulräume ob ja oder nein.

Gebiet Eschenbühl: Rekurs hängig.

o Neues Hallenbad: Kommt meist sehr gut an, bis jetzt deutlich mehr Besucher,
generiert hohe Kosten, jedoch auch mehr Einnahmen.

o Gebiet Hardwald: Die Stadt Uster hat einen Vertrag mit der Hard AG. Nun gibt
es verschiedene Einwände wegen der Erholungszone, da viele Bäume gefällt
werden müssten. Ziel in ferner Zukunft ist, ein möglichst attraktives Erho-
tungsgebiet zu schaffen. lm Moment noch hängig beim Kanton.

. Beginn Krämerackerschulhaus im Okt 2016, Bezug auf Schuljahresbeginn
2018, alles verläuft nach Plan. Es wird noch eine grosse Anderung geben bei
der Schulleitung und den Lehrpersonen bei dem Ortswechsel.

. Ferner ist das Thema in Zukunft eine Einheitsgemeinde.

. Tagesschule: läuft rund, Pilotprojekt wurde bis 2021 verlängert um den Auf-
bau noch weiter zu verfolgen.

. Neuer Stadtschreiber wird Daniel Steiner, ehemaliger Polizeichef.



8. Verschiedenes/ Ausblick

. Dorf OL: Unterhaltsamer Anlass, wird wiederum vom Sportclub organisiert
für die ganze Familie als sportlicher Dorfrundgang mit anschliessender Ver-
pflegung durch die Näniker Chöch.

. Chilbi: Dieses Jahr werden wir auch keinen eigenen Stand führen. Gemäss
lnfo Uster wieder mit Ableger Flohmarkt.

o Längster Tag 21. Juni, Mittwoch: Die Näniker Chöch haben zugesagt und
auch mit der Puuremusig GmbH wurde abgemacht.

. Räbeliechtliumzug: findet am Samstag, 3. November 2017 statt.

o Märchenhafte Fackelwanderung: ist am 26. November 2017 geplant.

o Nächstes Treberwurstessen: ist auf den 20. Januar 2018 festgesetzt.

o Nächste GV 2018: ist geplant auf den 23. März geplant, muss aber noch mit
dem Vorstand abgesprochen werden.

. Vereinstag Uster: am 10.06.2017 findet in Uster ein Vereinstag statt, an dem
sich auch der Gemeindeverein beteiligt. Vereine aus Uster und Umgebung
stellen sich vor. Dazu findet ein Neuzuzügertag in anderer Form statt.

Bauprojekte
Huusacherstrasse: 3 Mehrfamilienhäuser mit 20 Wohnungen
Vogelsangstrasse: 2 Mehrfamilienhäuser mit 12 Wohnungen
Gutenswilerstrasse: Momentan nichts Neues.
Zürichstrasse/ Hüttenweg, Ausschreibung November 2016
Projektanpassungen 4 Mehrfamilienhäuser, Land vorbereitet, momentan noch
keine Neuigkeiten von Stadt Uster.

Strassenprojekte
Versch iebu ng F ussgä n gerstreifen Zü richstrasse/ Gutenswilerstrasse
Streifen wird westwärts verschoben, mit Mittelinsel. Projekt ist markiert.
Kosten: 160 000.-??
Verlängerung Greifenseestrasse sowie Uster West: Keine Neuigkeiten

Stadtraum Uster 2035
Offener Planungsprozess zur Stadtentwicklung mit partizipartiver Teilnahme aus
dem Echoraum. Wei sich speziell interessiert, kann sich bei Hansruedi Stella
melden. Erster Termin 5.9.2017, die Veranstaltung findet jeweils samstags statt.

Hansruedi Stella bedankt sich bei allen, die in irgendeiner Form am aktiven Dorf-
leben mitmachen und schliesst die GV um 21:10 offiziell ab mit dem Übergang
zum gemütlichen Apero im Foyer.

Für das Protokoll: Conny Lüthi, 23.03.2017


